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76 Peter Andre Bloch/Thomas Ledergerber

Jedermann
Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes von Hugo von Hofmannsthal

Wer denkt nicht dankbar an die
spätsommerlichen Freilichtaufführungen
unserer Dramatischen Gesellschaft
zurück, an die so eindrücklichen Szenen

zwischen Leben und Tod, Liebe und
Verrat, Glaube, Hoffnung und
Verzweiflung? Dem Regisseur Jean-Paul
Anderhub ist es gelungen, eine
wunderbare Mischung von
Professionalität und Laienspiel zu erreichen,
die durch ihre Schlichtheit überzeugte,
ohne je ins Vordergründig-Theatralische

abzugleiten, getragen von vielen
Helfern und Musikanten, Beratern
und Mitarbeitern vor und hinter den

Kulissen. Theater und Hinweis, als

mahnendes Gleichnis für jeden, als

Aufruf zur Umkehr und Besinnung.

oben:

Jedermanns Wahnvorstellungen an der

Gästetafel, v. I. n. r.: Gast (Peter Scheid-

egger), Buhlschaft (Irene Dudle),
Jedermann (Urs Mühlethaler), sein guter
Gesell (Herbert Schibier, der auch die
Rolle des Teufels spielte).

unten:
Jedermann (Urs Mühlethaler) zusammen

mit dem armen Nachbarn (Paul
Woehrle), für den er nur eine spärliche
Gabe übrig hat

rechte Seite oben:

Im Gefolge der Buhlschaft die Musikanten

(Jonas Burki, Flöte; Susanne von
Burg, Violine; Urs von Burg, Schlagzeug)

beim Schattentanz aufdem Weg

zu Spiel und Schmaus

rechte Seite unten:
Das gemeinsame Mahl: Im Hintergrund

das Hauptportal der Martinskirche,

davor die «Abendmahlszene»,

davor die Buhlschaft (Irene Dudle) mit
dem dicken (Georges Niggh) und dem

dünnen Vetter (Hans Peter Schnalzer);

sie lassen Jedermann, der vor Gottes

Richtstuhl zu treten hat, im Stich und

fliehen in panischer Angst.
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Freilichtaufführungen der Dramatischen Gesellschaft Ölten vor der St.-Martins-Kirche, 1990
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